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Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord

TTC Mörfelden 1952 : TTC 1948 Kelsterbach 
Donnerstag, 21.03.2024, 20:00 Uhr

Steinmetz und Lee in Gala-Form

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC 1948 Kelsterbach am vergangenen Donnerstag
in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Mörfelden
1952. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den feierlichen Siegpunkt im 13. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Inchan
Lee, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte.
Nach diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Peter Beichert
nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schulmeyer / Weil hatten im Spiel gegen Beichert / Poulard
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen Punkt
beisteuern konnten Meffert / Voigt im Match gegen Steinmetz / Lee, das 0:3 verloren ging. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Kurt Schulmeyer machte hingegen mit Sebastien Poulard bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Gerold Weil das Spiel gegen Peter Beichert noch aus
der Hand und verlor mit 11:9, 9:11, 4:11, 10:12. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter,
als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Gerd
Meffert beim 2:3 gegen Inchan Lee, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der
TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sebastian
Voigt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lucas Steinmetz verlor. Beim Stand von 2:4
gingen die Spitzenspieler des TTC Mörfelden 1952 und des TTC 1948 Kelsterbach in die Box. Kurt
Schulmeyer holte nachfolgend indessen mit einem 3:1 gegen Peter Beichert einen Punkt für sein
Team. 18:6 (Schulmeyer) bzw. 10:12 (Beichert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:1-Erfolg von Gerold Weil
gegen Sebastien Poulard ging nur Satz 1 verloren. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Gerd Meffert und Lucas Steinmetz, bevor sich der Gastspieler mit 11:7, 8:11, 7:11, 11:7, 11:13
durchsetzte und Meffert ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Inchan Lee wurden im Anschluss Sebastian Voigt
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.04.2024 gegen
den SV Al. 1907 Königstädten V, während der TTC 1948 Kelsterbach am 23.04.2024 gegen den SV
DISBU Rüsselsheim antritt.

 Statistik:
 TTC Mörfelden 1952

Doppel: Schulmeyer / Weil 1:0, Meffert / Voigt 0:1 
Einzel: K. Schulmeyer 2:0, G. Weil 1:1, G. Meffert 0:2, S. Voigt 0:2 

 TTC 1948 Kelsterbach
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Doppel: Beichert / Poulard 0:1, Steinmetz / Lee 1:0 
Einzel: P. Beichert 1:1, S. Poulard 0:2, L. Steinmetz 2:0, I. Lee 2:0


